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I. Die vorläufige Einteilung 

Der Schiedsrichter erhält bereits mehr als 1 Woche vor dem Spiel eine sog. vorläufige Eintei-

lung (vgl. Abb. 1). Aus dieser Einteilung kann der Schiedsrichter entnehmen, an welchem Tag 

und zu welcher Uhrzeit er einen Spielauftrag erhalten wird. 

Abbildung 1 

Diese Einteilung kann nicht bestätigt werden, sie gilt aber als angenommen, sofern nicht 

eine Rückgabe beim Spieleinteiler erfolgt (vgl. Richtlinie für die Rückgabe von Spielen). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



II. Die endgültige Einteilung 

In der Woche, in der das Spiel stattfindet erfolgt die tatsächliche Einteilung (vgl. Abb. 2) am 

Wochenende davor. 

Abbildung 2 

 

 

Diese Einteilung ist sofort nach Erhalt, jedoch bis spätestens Dienstag abends (!) durch Klick 

auf den entsprechenden Link zu bestätigen. 

Bitte beachten:  

Sofern die Bestätigung am Mittwoch noch nicht erfolgt ist, erfolgt ohne weitere Rückfrage des 

Einteilers eine Umbesetzung des Spieles. 

 

Ob die Spielbestätigung erfolgreich war, kann der SR einfach erkennen, indem er nach dem 

Klick auf den Bestätigungslink eine Bestätigung (vgl. Abb. 3) erhält. 

Abbildung 3 



Hat der SR diese Meldung auf seinem PC nicht erhalten, so sind ggf. die Einstellungen am Ar-

beitsplatz zu überprüfen (möglicherweise sind die sog. Pop-up-Fenster geblockt). In diesem 

Fall bitte die Ansetzungsbestätigung so oft wiederholen (Klicks auf den Bestätigungslink) bis 

diese Meldung erscheint.  

 

Alternativ kann der Spielauftrag auch direkt über die eigenen Zugangsdaten im DFBNet oder 

der DFBnet-App bestätigt werden. Dort ist dann auch sofort ersichtlich, ob die Bestätigung 

erfolgreich war. 

 

Möglicherweise wird das Spiel, für das der SR eine vorläufige Einteilung bekommen hat, ver-

legt oder muss aus anderen Gründen umbesetzt werden. Dann bekommt der SR die nachste-

hende Benachrichtigung (vgl. Abb. 4); der Auftrag hat sich dann erledigt und der SR hat vorerst 

am eigentlichen Tag kein Spiel.  

Abbildung 4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



III. Regelung für Spielrückgaben  

Präambel: 

Alle Schiedsrichter sind verpflichtet, ihre Freistellungswünsche und Problemvereine, 

so rechtzeitig mitzuteilen, dass Überschneidungen mit Spieleinteilungen ausgeschlos-

sen sind. Sollte aus krankheitsbedingten oder sonstigen wichtigen Gründen die Wahr-

nehmung eines Auftrags einmal nicht möglich sein, gelten für die Rückgabe die nach-

folgenden Bestimmungen. 

a.) Zuständigkeit: 

Ist ein Schiedsrichter nicht in der Lage, einen Spielauftrag wahrzunehmen, ist aus-

schließlich einer der beiden SR-Einteiler Dennis Wirth oder David Schmid zu informie-

ren.  

b.) Zeitpunkt und Begründung der Spielrückgabe: 

Die Spielrückgabe hat spätestens bis 2 Tage vor dem Spiel beim Einteiler zu erfolgen. 

Auf eine Begründung der Spielrückgabe wird grundsätzlich verzichtet. Es ist jedoch da-

rauf hinzuweisen, dass im Falle der wiederholten, unbegründeten Absage von Spiellei-

tungen nach der Schiedsrichterordnung die Möglichkeit besteht, ein Ordnungsstraf-

verfahren gegen den Schiedsrichter einzuleiten und u. U. die Streichung von der 

Schiedsrichterliste beim VSRA beantragt werden kann. 

 

c.) Kommunikationswege: 

Grundsätzlich kann eine Spielrückgabe telefonisch, schriftlich oder per eMail erfolgen. 

 

Beträgt die Zeit zwischen Spielrückgabe und Spiel weniger als 2 Tage, ist eine Spiel-

rückgabe per eMail, insbesondere auch via SMS oder WhatsApp nicht mehr möglich. 

Der Schiedsrichter trägt in diesem Fall das Risiko, falls das Spiel nicht mehr umbesetzt 

werden kann. In diesem Fall würde wegen Nichtantretens zu einer Spielleitung ein 

Sportgerichtsverfahren eingeleitet. 

 

Bitte beachten:  

Eine Spielrückgabe per SMS oder WhatsApp ist nicht möglich! 

 

d.) Telefonische Erreichbarkeit des Einteilers: 

Die Wahrnehmung der Aufgaben der SR-Einteiler erfolgt ehrenamtlich. Es ist daher er-

forderlich eine sozialverträgliche Regelung zur telefonischen Erreichbarkeit schriftlich 

zu fixieren: 

 

Montag – Freitag   Samstag, Sonn- und Feiertag   

18:00 bis 20:00 Uhr  10:00 bis 12:00 Uhr & 18:00 bis 20:00 Uhr 



Natürlich kann auch innerhalb der vorgenannten Zeiten die telefonische Erreichbarkeit 

der Einteiler nicht ständig garantiert werden. Wie auch in anderen Situationen des täg-

lichen Lebens kann es erforderlich sein, mehrfach zu versuchen einen der beiden Ein-

teiler telefonisch zu erreichen.  

 

Erst wenn auch mehrere Versuche, einen der Einteiler zu erreichen erfolglos geblieben 

sind, ist der SR-Obmann zu informieren. 

 

e.) Rückzugsbenachrichtigung: 

Der ursprünglich eingeteilte Schiedsrichter trägt die Verantwortung dafür, dass auch 

tatsächlich ein Rückzug vom Spiel erfolgt.  

Hat der SR die vorgenannten Regelungen eingehalten und den Auftrag ordnungsge-

mäß zurückgegeben, so erhält er normalerweise eine Rückzugsbenachrichtigung. 

Abbildung 5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hat der SR eine solche eMail nach Rückgabe des Spiels nicht erhalten, so ist er ver-

pflichtet, nochmals telefonisch mit dem SR-Einteiler Kontakt aufzunehmen und nach-

zufragen. 

 

 

 

 

 



IV. Kontaktdaten  

Dennis Wirth (Einteiler)  

Mobil: 0151 12494096 

eMail: wirth.dennis83@googlemail.com   

      

 

 David Schmid (stellvertretender Einteiler) 

 Privat: 06269 - 6919330 

 Mobil: 0176 70373449 

 eMail: schmid-david-94@web.de 

 

 

 

 

 

 

Sascha Wirth 
Schiedsrichterobmann 


